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SAV Biberach auf dem Georg Fahrbach Weitwanderweg 
Unterwegs mit zwei Wandergruppen vom 30.04. bis 07.05.2023 

 

 
 
Georg Fahrbach war über Jahrzehnte der Vorsitzende des Schwäbischen Albvereins. Ihm zu Ehren wurde 
1977 der Weitwanderweg, von seinem Geburtsort Criesbach nördlich von Schwäbisch Hall bis zu seinem 
letzten Wohnort in Stuttgart, eröffnet. Die beiden Wanderführerinnen Brigitte Silber und Monika Zinser 
suchten für die täglichen Genießertouren die schönsten Abschnitte des Weges aus. Die sportliche Gruppe 
wollte in sieben Wandertagen den gesamten Weitwanderweg bezwingen. Die Genussgruppe legte jeden 
Tag zwischen 11 km und 13,5 km bei täglichen 250 bis 400 Höhenmetern zurück. Die Sportlichen ließen es 
krachen. Sie legten jeden Tag zwischen 14 km und 21 km bei 400 bis 600 Höhenmetern zurück. Der Weg 
führte alle durch die wildromantische Bodenbachschlucht und die Hörschbachschlucht. Die Sportlichen 
kamen in den Genuss der Hüttlenwaldschlucht, die nochmal alle Kräfte in Anspruch nahm. Auch konnten 
die Wandersleute auf der Route von den verschiedenen Albvereinstürmen, dem Steinknickleturm, dem 
Juxkopfturm sowie dem Kernenturm die 360 Grad Aussichten über die vielfältige Landschaft genießen. 
 
Im Wanderheim Eschelhof wurden beide Trupps mit selbstgebackenem Kuchen und Kaffee von der 
Schwäbischen Albvereins Ortsgruppe Sulzbach bestens versorgt. Am wanderfreien Tag machten sich alle 
von der sehr guten Hotelunterkunft in Gottwollshausen nach Schwäbisch Hall auf. Es wurde ein 
Stadtrundgang angeboten und im Anschluss hatte jeder Teilnehmer Zeit um die Kunsthall Würth, die 
Johanniterkirche oder die nahegelegene Comburg zu erkunden. Zeit für einen ausgiebigen Kaffeeplausch 
blieb auch. Zur letzten Tour der wunderschönen, regenfreien Wanderwoche machte sich die Gruppe 
gemeinsam auf den Weg über den Württemberg hinunter zum Weindorf nach Uhlbach. Hier wurden zum 
Abschluss noch traditionelle schwäbische Gerichte und regionaler Wein verkostet. Die Wandergruppe 
wurde mit einem kräftigen Gewitter vom Georg Fahrbachweg verabschiedet. Eine sehr harmonische, 
abwechslungsreiche Wanderwoche ging mit vielen neuen Eindrücken und Erfahrungen zu Ende. 


